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ANTRAG 
 

auf Erteilung einer Erlaubnis nach Art. 6 Denkmalschutzgesetz 
 
Antragsteller/Bauwerber (Adresse)    Eigentümer (falls abweichend) 
 
........................................……………..    ........................................….……………...….. 
 
.......................................………………     …………………………………..………..…….. 
 
.......................................………………    ……………………………………..………….... 
Tel.-Nr. / Email-Adresse 
........................................................................................ 
 
Antrag + Anlagen je 3fach 
 
 

Über die  
Stadt – Gemeinde – Markt  ...........Dettelbach........................ 
 
An das  
Landratsamt Kitzingen 
97318 Kitzingen 
 
 
Bauvorhaben: ................................................................................................................................................... 
 
Bauort:  ..............................................................................................Fl.-Nr.: ......................................... 
 
Straße:  ................................................................................................................................................... 
 
 
Anlagen: (je Ausfert.) mind.  2 Fotos (in Farbe; ggf. digital) 
    1 Lageplan  
    1 Maßnahmebeschreibung / Kostenvoranschläge 
 
Beschreibung zur vorgesehenen Maßnahme  
.................................................................................................................................. 
 
............................................................................................................................................................................. 
 
1.  Art des Gebäudes: ...................................................................................................................................... 
 
 ..................................................................................................................................................................... 
 
2.  Baujahr des Gebäudes: .............................................................................................................................. 
 
3.  Betroffene Gebäudeseiten: 

..................................................................................................................................................................... 
 
4.  Vorgesehener Beginn der Maßnahme: 

..................................................................................................................................................................... 
 
6.  Ausführende Firma: 

..................................................................................................................................................................... 
 
7.  Sonstiges: 
............................................................................................................................................................................. 
 
Mir/Uns ist bekannt, dass mit den Baumaßnahmen erst nach Erteilung der Erlaubnis n. d. DSchG begonnen 
werden darf. 
 
......................................, den........................  .................................................................................... 

(Unterschrift Antragsteller/Eigentümer) 



Seite 2 

05/13 

 

Antrag auf Erlaubnis 3fach 
An das 
Landratsamt Kitzingen 
 
97318 Kitzingen 
 
 
Die Stadt/Gemeinde nimmt zu dem umstehenden Antrag wie folgt Stellung: 
 

1.  Das Gebäude steht   unter Denkmalschutz (Einzelobjekt) 
 

 unter Ensembleschutz 
 

 im Bereich einer Gestaltungssatzung 
 

 nicht  unter Denkmalschutz 
 
 

2.  Die Stadt/Gemeinde ist    mit der baulichen Änderung / Vorhaben einverstanden  
 

  unter folgenden Auflagen einverstanden .................................................. 
 

  nicht einverstanden aus folgenden Gründen: 
 

.......................................................................................................................... 
 
3. Das Gebäude befindet sich im Bereich einer Gestaltungssatzung (Art. 81 BayBO) 

 
 Ja      Nein 

 

Falls Ja:  
  
Stellungnahme des Städteplaners    liegt bei   wird nachgereicht 
 

  ist in dieser Stellungnahme enthalten  
 

 Das Vorhaben entspricht der Satzung 
 

 Das Vorhaben entspricht nicht der Satzung 
 

Die Stadt/Gemeinde ist mit der Abweichung/Befreiung einverstanden: 
    

 Ja   Nein 
 
   Begründung: ................................................................................................................. 
   ....................................................................................................................................... 

 
 
 

4.  Das Gebäude/Bauvorhaben   hat Bedeutung für das Ortsbild 
 

 hat keine Bedeutung für das Ortsbild, da....................................... 
 
................................................................................................................................................................
................................................................................................................................................................ 

 

5. Die Angaben des Antragstellers auf Seite 1 (Antrag) werden bestätigt. 
 
Diese Stellungnahme ergeht: 
 

 aufgrund des Beschlusses des Stadtrates/Gemeinderates vom.................................................................... 
 

 aufgrund des Beschlusses des Bauausschusses vom................................................................................... 
 

 durch den 1. Bürgermeister gem. Art. 37 Abs. 1 oder 2 GO 
 
 

..Dettelbach............., den......................     .............Christine Konrad................. 
(1. Bürgermeisterin) 


